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Kunst- und 
Theatergemeinde Karlsruhe
Die Kunst- und Theatergemeinde  
Karlsruhe geht mit Schwung und Elan  
in die neue Saison!

Neben verschiedenen Opern-, Schauspiel- und 
Konzertabonnements bietet das Jahresprogramm 
der KTG 2011/12 zahlreiche interessante Sonder-
veranstaltungen exklusiv für ihre Mitglieder.
Die geplanten Ein- und Mehrtagesfahrten, bei-
spielsweise in das Centre Pompidou nach Metz, 
nach Nürnberg zur Dürer-Ausstellung oder unter 
dem Motto „Wein und Dichtung – Justinus Ker-
ner“ nach Weinsberg bei Heilbronn, alle interes-
sant gestaltet, finden sicher regen Zuspruch.
Erweitert wird das Angebot durch Führungen wie 
„Blick hinter die Kulissen“ durch das Badische 
Staatstheater oder die große Landesausstellung 
im Badischen Landesmuseum Karlsruhe „Kykla-
den; Kultur und Kulinarisches“, das Diskussions-
forum „Gott und die Welt“ und eine attraktive 
Auswahl lohnender Veranstaltungen im Festspiel-
haus Baden-Baden.
Das Motto „Kunst gemeinsam erleben – mit der 
KTG“ wird packend belebt.
Es lohnt sich also, Mitglied in der KTG zu werden!

Elisabeth Knorre

Kunst- und theatergemeinde Karlsruhe

Kunst gemeinsam  
erleben!
Wie wäre es mit einem abo?

gemischtes abonnement  
mit 10 Vorstellungen, einstiegspreis 169.– euro
Oper – Operette – Ballett – schauspiel

Konzert-abonnement
mit 7 Vorstellungen, einstiegspreis 143.– euro

Weitere abo-reihen bei der

Kunst- und theatergemeinde Karlsruhe
diakonissenstraße 26 | 76199 Karlsruhe
telefon 0721 2 51 78 | telefax 0721 1 60 87 32
dienstag und donnerstag
10.00 - 12.00 uhr und 15.00 - 17.00 uhr
ktg.ka@web.de | www.kunst-und-theatergemeinde.de

m
eike Bürger

Anzeige

Sonne trifft Dach

Unter www.sonne-trifft-dach.de erfahren Hauseigentümer künftig per Mausklick, 
ob ihr Dach für eine Photovoltaikanlage oder einen Sonnenkollektor für die 
Warmwasserbereitung und Heizungsunterstützung geeignet ist. 

Wir beraten Sie gerne bei der Auswahl 
der richtigen Fördermittel.

Jetzt Termin vereinbaren.

ServiceTelefon: 0721 146-0
www.sparkasse-karlsruhe-ettlingen.de

Sonne trifft Dach
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Ein kleiner Tropfen Öl hat schon 
manches Wunder bewirkt
Der Anfang ist gemacht, 5. September 
2011 rollt der Bagger, Erdboden und 
Sträucher wurden abgetragen bzw. ent-
fernt.
Der Startschuß für das neue Senioren-
zentrum auf dem Festplatz ist getan. Die 
Fa. Terramix legt zunächst ein Testfeld 
an.Hierzu wird geeignetes Auffüllmateri-
al für die Bodenverdichtung aufgetragen, 
damit die Impuls-Verdichtungsmaßnahme 
erfolgen kann. Diese Maßnahme wird von 
der Fa. Taberg ISB GmbH & Co. KG über-
wacht. Investor und Baubetrieb liegt in 
den Händen von der Firmengruppe Or-
bau aus Zell a.H. Der offi zielle Spatenstich 
wird voraussichtlich im Oktober erfolgen.
 
Eine weitere Baumaßnahme wurde beim 
FC Albsiedlung in Angriff genommen.
Die Rodung für die Dritte Hauptleitung 
des Fernwärmenetzes erfolgte ebenfalls.
 
Am 6. September eröffnete BM Micha-
el Obert neue Infotafeln des Alb-Wan-
derweges bei der Albkapelle. Der BV 
Grünwinkel stellt insgesamt 9 solcher In-
fotafeln auf. Zwei Tafel zeigen die Tho-
maskirche und die Appenmühlwehr, auch 
Thomaswehr genannt.
 
Weiter möchte ich auf unsere Veranstal-
tungsserie KiD (Kultur in Daxlanden) auf-
merksam machen. Beginn ist am 28. Okto-
ber mit Harald Schwiers .
Sein Programm „Daheim am Rhein“ fi n-
det um 19.00 Uhr im Birkenhof statt. Kar-
ten wie üblich bei Reimund Horzel, Kon-
takt siehe Herausgeber.
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Der Bürgerverein 
gratuliert 
seinen Mitgliedern

Zum 70. Geburtstag 
9.10 Kurt Graf
11.11. Konrad Schawall

Zum 75. Geburtstag
16.10 . Dieter Walter
18.11. Anna Prommer

Vorstandssitzungen 
des Bürgervereins öffentlich...

Zur öffentlichen Vorstandsitzung am 
Dienstag den 8. November um 19.00 
Uhr im Karlsruher Hof lädt der Bürger-
verein herzlich ein.

Der Amttsleiter des Ordnungs- und Bür-
geramt der Stadt Karlsruhe, Herr Dr. Björn 
Weiße wird zu aktuellen Daxlander The-
men sprechen.

Mit freundlichen Grüßen
Reimund Horzel

Bürgervereinsvorsitzender

Thema „BNN vom 6.7.11“

Sehr geehrter Herr Urmann, sehr geehrte 
Damen und Herren des Handharmonika 
Orchester 1934 Daxlanden e.V ( HOD )

Der Bürgerverein Daxlanden stellt nach 
seiner Vorstandsitzung folgendes klar:
1) Das HOD hat das Benefi zkonzert veran-
staltet und durchgeführt.
2) Das HOD hat 2.400 € den Daxlander 
Kindergärten gespendet.

Im Interview wurde dies den BNN auch so 
mitgeteilt, die es jedoch im dann veröf-

Thema „Spielhalle“
Eine Entscheidung ist noch nicht gefallen. 
Der Bürgerverein bleibt am Ball
und bedankt sich für die Unterschriften.
 
Thema „Ausfl ug“
Der Bürgerverein plant im Dezember ei-
nen Ausfl ug nach Gengenbach .
Weitere Bekanntgabe in Heft 6
 
Thema „Rahmenkalendersitzung“
Vorabinformation für die kooparativen 
Mitglieder: Wir treffen uns am 22. No-
vember um 19.30 Uhr bei der Freiw. Feu-
erwehr Daxlanden.

Im Namen des Bürgervereins wünsche ich 
Ihnen eine schöne Herbstzeit und wenn 
Sie Ideen haben für 90 Jahre Bürgerverein 
Daxlanden melden Sie sich.

 Ihr Reimund Horzel
 

 
 

  

HHaarraalldd  SScchhwwiieerrss  

„Daheim am Rhein“ 
 

 
28. Oktober 2011 um 19.00 Uhr 

Birkenhof, Im Jagdgrund 
 
 

 

Eintritt  8,– Euro – Vorbestellung: Reimund Horzel per Email (HUrhorzel@t-online.deUH)  

oder Tel. (Anrufbeantworter) 0721  5720 08 
 

 
 

Der Bürgerverein Daxlanden 1922 e.V.  würde sich freuen, 

wenn die Veranstaltungen Ihr Interesse finden 

und freut sich Sie begrüßen zu dürfen. 
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Pfalzstraße 6 a   ·   76189 Karlsruhe-Daxlanden
Fon 07 21- 57 23 66   ·   www.raumheck.de

 
 
 
 

 

    
Patricia Fuchs 

 
Die Nr. 1 in Daxlanden 

Sprechen Sie mit uns vor Ort 
 

Tel.  0721 / 597 8745 
 

 oder mit unserem Partner  
Baghira Dienstleistungsnetzwerk 

 

 
 

Blumentorstraße 18-20 
 76227 Karlsruhe 

Telefon 0721/ 944 900 

LEBENSMITTELMARKT Günther Karl
Pappelallee

seit mehr als 30 Jahren Ihr sympathisches Lebensmittelgeschäft

Täglich frisch
• Backwaren • Obst und Gemüse
• Fleisch und Wurst • Käse und Molkereiprodukte 
 und vieles mehr

Öffnungszeiten: Mo-Fr 7.30 bis 13.00 und 15.00 bis 18.30 Uhr
 Sa 7.00 bis 13.00 Uhr

Pappelallee 18  .  76189 Karlsruhe  .  Tel. 0721 574480... nah und gut!

Federbachstraße 25 · D-76189 Karlsruhe
Telefon 0721 574476
Internet: www.friseur-sandra-m.de

CHI Exclusiv Friseur

Fenster · Haustüren · Glasbau · Fenster- und Glasreparaturen · Denkmalpfl ege

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Blotterstraße 11
76227 Karlsruhe-Durlach
Telefon (0721) 41 4 69

Kompetente Beratung, eigene 
Produktion und beste Qualität.
Kompetente Beratung, eigene 

AUSSTELLUNG
DURLACH
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es als Mehrgenerationenhaus bezeichnen. 
Das ursprünglich ganz in Fachwerkbau-
weise errichtete Gebäude, wurde im Erd-
geschoss nach erheblichen Schäden im 
Zweiten Weltkrieg mit massiven Außen-
wänden erneuert. Im Innern liegt zur Stra-
ße hin ein Zimmer, mit einer freistehenden 
Rundsäule zur Abstützung des Deckenbal-
kens. Dies ist Hinweis auf die frühere Nut-
zung des Hauses als Sitz der 
Holländer-Floß-Companie 
Pforzheim, die den Holz-
lagerplatz unterhalb des 
Ortes verwaltete. Dort wur-
den die Tannen aus dem 
Schwarzwald zu Flößen ge-
bunden und zu Schiffswerf-
ten nach Holland gebracht. 
Im Haus der heutigen Be-
sitzerfamilie war die Kauf- 
und Zollabfertigung. 

Als die fast 300 Jahre alte Eichensäule bei 
der Renovierung 1972 abgetragen und 
isoliert wurde, fand Familie Rastetter in 
besagter Säule einen Kaufbeleg mit Zoll-
stempel von 1709.

Zeitweise war auch eine Gaststätte in dem 
Haus untergebracht. Über das Leben im 
Haus gäbe es sicher unendlich viel zu er-
zählen. Es wurde darin geboren und ge-
storben, geweint und gelacht. Die tech-
nischen Errungenschaften zogen ein und 
immer noch muss viel Arbeit in den Erhalt 
dieses Kleinodes gesteckt werden, das 
1937 in dem Werk „Die Kunstdenkmäler 
des Amtsbezirkes Karlsruhe Land“ aufge-
führt wird. Frau Hannelore Rastetter und 
Ihre Familie kann stolz auf ihr „altes “, ge-
pfl egtes, geschichtsträchtiges Fachwerk-
haus sein.

-bap-

fentlichten Artikel verkürzt wiedergege-
ben haben.

Mit freundlichen Grüßen
Reimund Horzel Vorsitzender BV

Zum Titelbild

Fachwerkhaus ist 300 Jahre alt

Wenn das liebevoll renovierte Fachwerk-
haus in der Pfarrstraße 53 erzählen könnte 
... 1711, in dem Jahr, als Karl VI in Frank-
furt zum Kaiser gekrönt wurde, wurde es 
in Daxlanden erbaut. Von wem genau ist 
nicht bekannt. Nach Überlieferungen soll 
es ein wohlhabender Engländer gewesen 
sein, der die Lage der Ortschaft in Rhein-
nähe wirtschaftlich nutzen wollte. 1933 
kam es dann in den Besitz von Ludwig 
und Maria Rastetter, deren Schwieger-
tochter Hannelore Rastetter noch heute in 
dem Haus lebt, zusammen mit ihrer Toch-
ter Monika, Schwiegersohn Dieter und En-
keltocher Sarah. Neudeutsch würde man 
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Kleingartenverein 
Rheinstrandsiedlung

Des einen Leid des anderen Freud; denn 
in diesem Frühjahr zog der Gastwirt Klaus 
Schätzle von der Traube in Bulach, zu 
unserer Freude zum Kleingartenverein 
Rheinstrandsiedlung und hinterließ dort 
einen „trauernden“ Seniorenclub.
In der Augustausgabe 2011 des Bulacher 
Boten erfuhren wir vom „verstorbenen“ 
Traube Tag.

Endlich! – Es tut sich was auf 
dem Festplatz

Nachdem man schon fast die Hoffnung 
auf Baubeginn des Seniorenzentrums 
„Waidweg“ aufgegeben hat, ging es 
Anfang September los. Das Baugelände 
wurde eingezäumt, sog. Verdichtungsar-
beiten begannen und die ersten Bäume 
wurden gefällt. Wir dürfen gespannt sein 
wie es weitergeht. Der Spatenstich soll 
noch im Oktober stattfi nden und wenn 
alles klappt soll im Frühjahr 2013 Einzug 
sein. 

Unser qualifiziertes und engagiertes Pflegeteam bietet 
Ihnen vorbildliche Betreuung in Ihrem gewohnten 
Umfeld, um so oftmals einen Umzug ins Pflegeheim zu 
vermeiden. Wir helfen Ihnen bei der:

Grundpflege:
• der Körperpflege
• beim Aufstehen und Zubettgehen
• beim Ankleiden

Medizinische Behandlungspflege:
• Medikamentengabe und -kontrolle
• Verbandswechsel
• Anziehen von Kompressionsstrümpfen
• Injektionen, Katheterpflege etc.

Haushaltshilfe und Familienpflege: 
• Fortführung des Haushalts 
• Kinderbetreuung von 0 bis 12 Jahren 
• Hausaufgabenbetreuung

Pflegeberatung und -schulung bei Ihnen zuhause

Ihr Ansprechpartner in Daxlanden ist
Schwester Gaby Kempf-Bruttel

Mit uns planen Sie den Weg, der Ihnen rundum  
Sicherheit und eine kontinuierliche Pflege gewährleistet.

Hirschstraße 73
76137 Karlsruhe

Tel. 0721-981660
Fax 0721-9816666

akdpflegedienst@web.de . www.akd-karlsruhe.de

AKD * Ambulanter Kranken-
 pflegedienst GmbH
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Die Skipos sorgen mit ihrer Musik für 
gute Laune und bei Cocktails, Bier und 
Wein war Feierlaune unter freiem Him-
mel angesagt. Beim Legendenturnier am 
Samstagnachmittag, traf man auf alte Be-
kannte, die extra zum Spiel von weit her 
angereist kamen. „Kennst du mich noch? 
Weißt du noch…? Immer wieder schnapp-

te man diese Sätze auf. Dann zog das, 
hervorragend organisierte Kuhscheißfest 
die Besucher in den Bann. Geschätzte 
1000 waren gekommen um auf die alles 
entscheidenden Kuhfl aden von Elsa, Klara 
und Lotte zu warten.Doch die Kühe von 

Augenzwinkernd können die Garten-
freunde -und Freundinnen die Betrof-
fenheit über den dahin geschiedenen 
„Traube-Tag“ des Seniorenclubs Bulach 
nachvollziehen. Augenzwinkernd deswe-
gen, weil der Klaus ein neues Lokal mit 
Biergarten an der Haltestelle Dornrös-
chenweg gefunden hat. Jetzt genießen 
wir an diesem Ort seine Kochkunst. Darü-
ber freuen wir uns sehr! 
In einer der schönsten Gartenanlagen von 
Karlsruhe fi nden die „alten Bekannten“ 
von Klaus und Gabi – wie alle Gäste – eine 
freundliche Gastlichkeit mitten im Grünen 
vor.
„Dornröschen Tag“, im Kleingartenverein 
Rheinstrandsiedlung als Treffpunkt, das 
bietet sich doch an und hat auch einen 
gewissen Charme! Also lieber Senioren-
club aus Bulach, Klaus mit seinem Team, 
unterstützt vom Kleingartenverein, helfen 
dabei die „Trauerzeit“ in netter Runde 
schnell zu bewältigen! 
Ein herzliches Willkommen und ange-
nehmen Aufenthalt im Vereinsheim und 
Gelände wünschen wir allen Gästen!

Siegfried Liese

DJK Daxlanden

90 Jahre DJK – ein voller Erfolg
So garnicht alt zeigte sich die Jubilarin im 
Juli: sportlich, spaßig, sonnig und das un-
ter Anteilnahme von vielen, vielen Gästen. 
Was will man mehr als Jubilarin.Als erstes 
Highlight spielten freitags die Mannschaf-
ten des KSC II gegen die DJK. Auch wenn 
das Ergebnis von 10:0 etwas anderes ver-
muten lässt, es war ein tolles Spiel und 
zumindest die ersten 20 Minuten blieben 
torlos. Die knapp 100 Zuschauer hatten ih-
ren Spaß, die Jungs von der DJK zeigten 
Einsatz, da war das Ergebnis zweitrangig. 
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stetter einen würdigen Festgottesdienst. 
Einen gelungenen Abschluss des Jubilä-
umsfestes bildete der Ehrenabend. In 10 
Jahren heißt es dann hoffentlich 100 Jah-
re DJK – 10 Jahre DJK/FVD

-bap-

B-Mädchen der SG Daxlanden 
unterstützen Karlsruher 
Kinderhilfs-Projekte
Am 2. und 3. Juli nahmen die B-Mädchen 
der SG DJK/FV Daxlanden zum zweiten 
Mal am 24-Stunden-Lauf für Kinderrechte 
des Stadtjugendausschusses teil. 
Dabei wurden je Runde von Sponsoren 
gespendete Beträge erlaufen. In den 24 
Stunden liefen die Mädels mit Unterstüt-
zung der C-Junioren sowie einigen Gast-
läufern insgesamt 611 Runden, was einen 
Gesamtbetrag von 914,40 EUR einbrachte, 

Bauer Weber aus Langenau 
hatten so ihren eigenen Plan. 
Während Lotte nach über einer 
Stunde sich für den Wellnesswo-
chenendgewinner erleichterte, 
genossen Elsa und Klara das fri-
sche Gras des Gehörlosensport-
platzes und legten so manches 
Liegepäuschen ein. Nach 3 Stun-
den wusste man dann auch, 
dass der Vesparoller nun in Eg-
genstein und der Polo in Achern 
fahren würden. 
Auf dem Gelände der DJK heizten dann 
am Abend Billy ,Tom und friends mit ihrer 
tollen Livemusik dem begeisterten Publi-
kum ein. Es wurde mitgesungen, mitge-
klatscht und mitgetanzt. Eine großartige 
Feststimmung, nicht nur im Zelt, sondern 
auch bei den Cocktail und Bierständen Das 
Vorbereitungsteam hatte gute Arbeit ge-
leistet und wurde durch die überraschend 
große, zufriedene Besucherzahl , belohnt. 

Der Sonntag startete mit einem beson-
deren Gottesdienst. Besonders durch die 
Lokation, dem Fussballfeld und besonders 
durch die Zelebranten. Pfarrer Fritz Wie-
belt, Pfarrer Paul Dölken, Pfarrer Haidlauf, 
Pfarrer Bechthold und Pfarrer Matthias 
Koffl er zeigten ihre Verbundenheit mit 
der DJK Daxlanden und gestalteten, zu-
sammen mit den großartigen Gesangs-
einlagen von Jeanette und Johannes Ra-

blattmann

Nebeniusstraße 10 . Telefon 0721 30867 . Fax 0721 387832

inhaber: thomas arnold

Ihr Fachgeschäft seit über 65 Jahren
Fußbodenbeläge • Tapeten • Farben • Teppichböden 

• Maßteppiche • PVC-Beläge • Linoleum • Kork 
• Fertigparkett & Laminat • Gardinen- & 

Sonnenschutz • Verkauf, Liefer- & Verlegedienst 
• Näh- & Dekorationsservice • Maler- & Tapezierarbeiten
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Impressionen vom Schulfest 
der GHS Daxlanden

Zirkus Daxlandino

der komplett in die Finanzierung der vor-
liegenden Projekte fl ießt. In den 24 Stun-
den von Samstag 16 Uhr bis Sonntag 16 
Uhr war ohne Unterbrechung immer ein 
Läufer auf der Bahn um den Platz der SG 
Siemens. Die B-Mädchen bedanken sich 
bei allen Sponsoren und Läufern die sie 
dabei unterstützt haben recht herzlich.

11. offenes Ranglistenturnier um 
den Daxlander Cup 2011

Bereits zum elften Mal fand vom 11.-14. 
Juni 2011 das Jugend-Ranglistenturnier 
der DJK Daxlanden in Karlsruhe statt. 90 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, über-
wiegend aus dem Großraum Stuttgart, 
Karlsruhe, Mannheim/Ludwigshafen lie-
ferten sich in den Konkurrenzen U12 m/w, 
U 14 m/w und U18 m/w an vier Tagen 
insgesamt 79 überaus spannende Tennis-
matches und kämpften voller Ehrgeiz um 
Ranglistenpunkte, Medaillen und Pokale. 
Dabei gingen die jungen Spielerinnen und 
Spieler nicht selten an die Grenzen ihrer 
körperlichen Belastbarkeit, verausgabten 
sich in faszinierenden Spielen teilweise 
stundenlang, um am Ende mit Sieg oder 
Niederlage vom Platz zu gehen.
Allen Siegern an dieser Stelle noch einmal 
herzlichen Glückwunsch und allen Spie-
lern, ein großes Dankeschön für die se-
henswerten Spiele!

Su



Der Schlaucher

Aus den Vereinen | 9

Kurse im Fitness-Studio
Seit den Sommerferien ist das Fitness-Stu-
dio wieder mit dem neuen Kursprogramm 
durchgestartet. Neben den Rücken-Fit 
oder Bodystsyling-Kursen, stehen auch 
traditionelle Kurse wie Bauch-Beine-Po 
oder der neugestartete Hip-Hop-Tanzkurs 
auf dem Herbstprogramm. Einstieg ist je-
derzeit möglich und die erste Stunde wird 
ihnen geschenkt!

Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle un-
ter der Rufnummer 0721 554031 oder per 
Mail unter geschaeftsstelle@turnerschaft-
muehlburg.de
Alle Vereinsangebote und Infos fi nden Sie 
auch unter: 
www.turnerschaft-muehlburg.de

Holger Flemmig

Turnerschaft Mühlburg

Kindersport in der 
Werner-von-Siemens-Schule
Der Kindersport in der Sporthalle der 
Werner-von-Siemensschule fi ndet immer 
freitags für 3+4-jährige von 16.00-17.00 
Uhr, für 5+6-jährige von 17.00-18.00 Uhr 
und für Kinder im Grundschulalter von 
18.00-19.00 Uhr statt.
Mit einem vielseitigen Sportprogramm für 
eine umfangreiche sportliche und moto-
rische Grundlagenausbildung fi ndet der 
KInderSPOrt der Turnerschaft Mühlburg 
unter der Leitung von Robin Fecht und Ju-
lika Wolf statt. Einerseits stehen Übungen 
aus dem „klassischen“ Turnen wie Hock-
wende über die Langbänke oder Purzel-
bäume genauso im Mittelpunkt wie die 
allgemeinen sportartübergreifenden Be-
wegungs- und Erfahrungsfelder. Schnup-
pern ist jederzeit erlaubt.

Neues Angebot: 
Handball ab 6 Jahren
Montags treffen sich Jun-
gen und Mädchen des 
Jahrgangs 2004 und 2003 
von 17.15-18.45 Uhr in der 
Mühlburger Carl-Benz-
Halle zum gemeinsamen 
Handballtraining. Es wird 
fl eißig gerannt, gesprun-
gen, gespielt und natür-
lich alles mit dem Ball. 
Auch hier freut sich die 
Gruppe über Zuwachs.

Mauerweg 4 · 76185 Karlsruhe · Tel. 0721 572486
Fax 0721 9575520 · www.blumen-jungnitsch.de

Eine Dauergrabpfl ege bietet 

Ihnen die Sicherheit für ein 

gepfl egtes Grab. Wenn Sie 

wünschen für viele Jahr-

zehnte. Wir unterbreiten Ih-

nen gerne ein persönliches 

Angebot. 

Rufen Sie uns an!

Dauergrabpfl ege –
Vertrauen durch 
Sicherheit!

Mit Sicherheit gepfl egt – JEDERZEIT!

Ihr Blumenfachgeschäft am Daxlander Friedhof

Harald Jungnitsch

Die Online-Tageszeitung für Karlsruhe
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tag in gemütlicher Runde ausklingen zu 
lassen. Es war ein schöner Ausfl ugstag, 
der uns noch lange in guter Erinnerung 
bleiben wird.

Uwe Sturm

ASV Daxlanden

Am Samstag, den 3. September, startete 
der ASV Daxlanden mit einem Heimkampf 
gegen die Revervemannschaft des KSV 
Schriesheim in die neue Saison. 

Nach nur einem Jahr in der Oberliga Nord-
baden tritt der Athletik-Sportverein in 
diesem Jahr wieder in der Verbandsliga 
gegen viele bekannte Mannschaften aus 
der Aufstiegssaison 2009/2010 an. Mit ei-
ner guten Mischung aus jungen Talenten 
und erfahrenen Ringer möchte die Mann-
schaft um Trainer Marek Henne in diesem 
Jahr wieder Erfolge feiern, nachdem man 
im letzten Jahr ohne Sieg aus der Oberliga 
absteigen musste. 

Leider haben mehrere Ringer dem Verein 
den Rücken gekehrt und wechselten zum 
ASV Grötzingen. Dadurch war der Vor-
stand gezwungen, die zweite Mannschaft 
aus der Landesliga abzumelden. Dennoch 
ist die erste Mannschaft bestens aufge-
stellt und gut vorbereitet für die neue 
Saison. 
Dies zeigte sich sowohl beim Sieg gegen 
den KSV Schriesheim II als auch beim zwei-
ten Heimkampf am Samstag, den 10. Sep-
tember, gegen den KSV Östringen.
Obwohl es nach den ersten Kämpfen noch 
nach einer Niederlage aussah, siegte die 
Mannschaft in der Daxlander Schulturn-
halle mit 25:12.

AWO
Stadtbezirk Daxlanden

Tagesausfl ug nach Zell am Harmers-
bach zur Zeller Keramik-Manufaktur 
Die Zeller Keramik-Manufaktur ist ja 
weltbekannt. Vor allem durch das Dekor 
„Hahn und Henne“, das bereits vor über 
100 Jahren (im Jahre 1898) das Licht der 
Welt erblickte und seinen Siegeszug um 
die ganze Welt antrat. Fast jedes Kind 
kannte früher diese Keramik-Serie und 
konnte zumindest Teile davon sein eigen 
nennen.

Für uns war dies Anlass genug, einen Aus-
fl ug bei sommerlichen Temperaturen zu 
unternehmen, um uns über die Geschichte 
der Manufaktur zu informieren und uns 
die Herstellung durch einen kundigen 
Führer erklären zu lassen.
Viel Wissenswertes erfuhren wir über die 
traditionelle und aufwändige Handarbeit 
sowie das Formendrehen und konnten 
einer Keramikmalerin über die Schulter 
schauen.
Heute umfasst das Angebot der Zeller Ke-
ramik an Tafelgeschirr-Serien mit über 100 
Einzelteilen auch Dekore im modernen 
Landhausstil.
Nach der sehr interessanten Werksfüh-
rung und Besichtigung des Keramik-
Museums stärkten wir uns mit einem 
hervorragenden Mittagessen in einem na-
hegelegenen Gasthaus.

Da die sommerliche Wärme inzwischen ih-
ren Höhepunkt erreicht hatte, beschlossen 
wir spontan von Besuch und Besichtigung 
der Historischen Altstadt abzusehen und 
uns stattdessen auf den Weg zum Mum-
melsee zu machen, um dort den Nachmit-
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Power-Plate in DaxlandenPower-Plate in Daxlanden
Effekte mit Power-Plate

 Verbesserung des Stoffwechsels
 Steigerung der Muskelkraft
 Positive Einflussnahme auf den  

 Grad der Cellulite
 Verbesserte Beweglichkeit
 Förderung der Leistungsfähigkeit
 Aktivierung der Blutzirkulation
 Verbesserung der Koordination
 Erhöhung der Knochendichte Taubenstraße 10  76189 Karlsruhe

Wir informieren Sie gerne.

NEUERÖFFNUNG!
Wellness-Fußpflege

Tel. 0721 4672052Tel. 0721 4672052

Spezialgeschäft feiner Fleisch- 
und Wurstwaren – ff Aufschnitt

METZGEREI
RASTETTER

– Das schmeckt man –

Wir verarbeiten nur Schwäbisch-Hällisches 
Qualitätsschweinefleisch g.g.A.

Krämerstraße 43 · Karlsruhe-Daxlanden · Fon 0721 9573403 · www.Metzgerei-Rastetter.de

Holländerstraße 27 · 76189 Karlsruhe
Telefon 0721 573773 · Fax 0721 9573720

Sanitäre
 Anlagen

Gasheizungen
 Baublechnerei

Karl-Heinz
 Zenker

Praxis für Krankengymnastik

Pappelallee 24
(Rheinstrandsiedlung)
76189 Karlsruhe
Tel. 0721 1708743
Fax 0721 1708744

 Krankengymnastik

 Lymphdrainagee  Massage

 Naturfango  Elektrotherapie

 Schlingentisch  Babymassage

 Heißluft  Rückenschule

 Kältetherapie  Hausbesuche

alle Kassen    Termine nach Vereinbarung

Petra Bunkart Physiotherapeutin

DIPL. ING. FH 

JUSTUS  HOHBERG – HOLZBAU 

T U R N E R S T R .  1 2  76189 KARLSRUHE 

FON: 0721 / 574152   FAX: 0721 / 572307 MOBIL: 0172 7238815 

Zimmerarbeiten  • Dach- und  Innenausbau 
Pergolen  • Altbausanierung • Balkone 
Carports  • Wintergärten  •  Dachgauben 
Gartenhäuser • Veluxfenster • Treppen

PLANUNG, BAUGESUCH +  BAULEITUNG 

DIPL. ING. FH 

JUSTUS  HOHBERG – HOLZBAU 

T U R N E R S T R .  1 2  76189 KARLSRUHE 

FON: 0721 / 574152   FAX: 0721 / 572307 MOBIL: 0172 7238815 

Zimmerarbeiten  • Dach- und  Innenausbau 
Pergolen  • Altbausanierung • Balkone 
Carports  • Wintergärten  •  Dachgauben 
Gartenhäuser • Veluxfenster • Treppen

PLANUNG, BAUGESUCH +  BAULEITUNG 

DIPL. ING. FH 

JUSTUS  HOHBERG – HOLZBAU 

T U R N E R S T R .  1 2  76189 KARLSRUHE 

FON: 0721 / 574152   FAX: 0721 / 572307 MOBIL: 0172 7238815 

Zimmerarbeiten  • Dach- und  Innenausbau 
Pergolen  • Altbausanierung • Balkone 
Carports  • Wintergärten  •  Dachgauben 
Gartenhäuser • Veluxfenster • Treppen

PLANUNG, BAUGESUCH +  BAULEITUNG 

DIPL. ING. FH 

JUSTUS  HOHBERG – HOLZBAU 

T U R N E R S T R .  1 2  76189 KARLSRUHE 

FON: 0721 / 574152   FAX: 0721 / 572307 MOBIL: 0172 7238815 

Zimmerarbeiten  • Dach- und  Innenausbau 
Pergolen  • Altbausanierung • Balkone 
Carports  • Wintergärten  •  Dachgauben 
Gartenhäuser • Veluxfenster • Treppen

PLANUNG, BAUGESUCH +  BAULEITUNG 

Naturholz-Fenster Haustüren aus Holz,
Kunststoff-Fenster Kunststoff und Aluminium
Alu-Holz-Fenster Innentüren, Rolläden

Daxlander Str. 17 – 76185 Karlsruhe – Fon/Fax 0721 755400
e-mail: Ftwgrimm@aol.com – www.grimm-bauelemente.de

FENSTER + TÜREN
WOLFGANG GRIMM

Beratung, Lieferung und Montage!
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Simon Bonacker verlor seinen Kampf ge-
gen Leonard Weis in der ersten Runde auf 
Schulter. Knapper verlief der Kampf zwi-
schen Dieter Frank und Alexander Klotz, 
den der Gästeringer nach drei Runden 
für sich entscheiden konnte. Im dritten 
Kampf schulterte Stefan Sauerzapf den 
Daxlander Pajam Ghadiri und erhöhte 
damit die Gästeführung auf 11:0. Trainer 
Marek Henne holte die ersten Punkte für 
die Gastgeber. Im ungewohnten freien 
Stil gewann er gegen Rene Vogt in drei 
Runden. Im letzten Kampf vor der Pause 
konnte Patrick Böser zwar drei Runden 
gegen Esmathulla Panazadeh gewinnen, 
dennoch gingen 4 Punkte an Daxlanden, 
da der Gästeringer zu schwer war. Der 
Pausenstand von 7:11 sah nach einem aus-
geglichenen Kampf aus. Den Vorsprung 
der Gäste verkürzte Florian Enderle durch 
seinen Punktsieg gegen Marco Bender. 
Durch den technischen Überlegenheitsieg 
von Michael Mössinger über Paolo Sang-
ricoli ging Daxlanden erstmals an diesem 
Abend in Führung. Hajjatollah Khavend 
Sarivi siegte in drei Runden über Uwe 
Schell. In den letzten beiden Kämpfen 
siegte sowohl Daniel Uhli als auch Marc 
Elmlinger schnell auf Schulter und sie er-
höhten damit auf den 25:12-Endstand. 

Am nächsten Samstag fährt der ASV Dax-
landen zu seinem ersten Auswärtskampf 
der Saison nach Eppelheim. 

Katholische Kirche 
Heilig-Geist-Kirche

Beitragserhöhung 
der Kindergärten ausgesetzt
Die Pfarrei Heilig Geist unterhält 3 Kinder-
gärten für über 200 Kinder. Die Finanzie-
rung dieser Einrichtungen erfolgt durch 
Zuschüsse der Stadt Karlsruhe, der Katho-
lischen Kirche und den Elternbeiträgen.

Der Stiftungsrat der Pfarrei Heilig Geist 
hat beschlossen, die, von der Gesamtkir-
chengemeinde empfohlene Erhöhung 
der Kindergartenbeiträge auszusetzen. 
Sie will damit bei jungen Familien der 
Gemeinde ein Zeichen zu setzten, dass 
das höchste Gut unserer Gesellschaft die 
Kinder sind. Trotz der Kirchenrenovation 
und der damit anfallenden Kosten will die 
Pfarrgemeinde auch all ihren sonstigen 
sozialen Verpfl ichtungen gerecht werden. 

Michael Mössinger (rotes Trikot) beim ersten Kampf 
gegen den KSV Schriesheim II bei einem Überwurf.
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passt
genau

Qualität und Preis stimmen – bei den arabella-Markisen

GANZ

Heinz Schmitt, Nahverkehr
Karlsruhe

Heinz Schmitt
Koellestraße 33, 76189 Karlsruhe
Tel.: 0721 571040 + 571049
Fax: 0721 501729

Absetzkipper

Absetzmulden 1,5-35 cbm

Allradkippfahrzeuge

Kranfahrzeuge

Schreinerei – Fensterbau

Günter MerzGünter Merz
Fachbetrieb für:
•	Fenster	und	Rollladen
•	Haustüren:	Holz	und	Kunststoff
•	Innenausbau:	Türen – Decken – Wandschränke
•	Reparaturen:	Verglasung – Wartung	von	Fenstern

Litzenhardtstraße	14	·	76135	Karlsruhe-Bulach
Fon	0721	861495	·	Fax	0721	867310

Handy	0177	8614950
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Anschließend trafen wir uns an der be-
rühmten Herder-Kirche mit unserer Stadt-
führerin, die uns „ihre“ wunderschöne 
Stadt voller Freude zeigte. Schon da gerie-
ten wir ins Schwärmen und ich denke, alle
verliebten sich in diese charmante, mittel-
alterliche und weltberühmte Stadt mit ih-
ren herrlichen Schlössern, Kirchen, Parks 
und Gärten. 
Beim Abendessen im Restaurant „Zum 
Schwarzen Bären“ ließen wir die Eindrü-
cke dieser Führung in uns wirken. Da wir 
vom Hotel einen großen Raum als Sam-
melpunkt zur Verfügung hatten, war 
es natürlich ganz wunderbar, dass Herr 
Stumpf uns am Abend mit seinem Vortrag 
über J.G. Herder erfreute. 
Frau Supper gelang es danach, uns durch 
ihren Vortrag den großen Dichter F. Schil-
ler, der übrigens aus unserem Ländle 
stammte, nahe zu bringen. Schnell war 
der erste Tag vorbei und wir waren schon 
sehr gespannt auf das Programm des 
nächsten Tages. 

Dieser begann, wie an den folgenden 
Tagen, mit einer Morgenandacht. Heute 
stand die Besichtigung des Wohnhauses 
Friedrich Schillers und der Besuch der ein-
zigartigen Anna-Amalia-Bibliothek auf 
dem Plan.
Bei einer, von einer Kunsthistorikerin 
äußerst lebendig gestalteten Führung, 
lernten wir Schiller auch mal von seiner 
familiären Seite kennen. 
Die Anna-Amalia-Bibliothek war natürlich 
der Höhepunkt an diesem Morgen. Eine 
Stunde lang konnten wir, per Audio-Guide 
begleitet, den nach dem verheerenden 
Brand im September 2004 wieder ganz 
wunderbar aufgebauten Rokoko-Saal an-
sehen. Die Herzogin Anna-Amalia-Biblio-
thek, gegründet im 17. Jahrhundert, ist 

Das Spendenbarometer steigt
Der Ball des Spen-
denbarometers am 
Kirchturm der Heilig 
Geist Kirche bewegt 
sich langsam nach 
oben, dank der Mit-
hilfe vieler Spender. 
Der Kirchenraum 
ist inzwischen eine 
Großbaustelle. Mit 
einem Bauengele 
für 10 € unterstüt-
zen sie die Finanzie-

rung der Renovierung mit und können ihn 
im Pfarrbüro oder nach den Gottesdiens-
ten in St. Valentin oder St. Barbara erwer-
ben.

Evangelische Kirche
Hoffnungsgemeinde

Phk = Philippus- / Thk = Thomaskirche

Hoffnungsgemeindler unterwegs 
nach Weimar und Erfurt
Am Montag, 29. August, morgens und 
08:30 Uhr, starteten wir zu unserer dies-
jährigen Gemeindefahrt. Diesmal war es 
unser Ziel, Weimar und Erfurt zu besu-
chen. 

Reibungslos fuhren wir mit unseren drei 
blauen Stadtmobilbussen, wie immer per-
fekt gesteuert von Bettina Zeschky, Rolf 
Weiß und Gerhard Eckerle, in Richtung 
Werneck, wo wir in der dortigen Kirche 
bei einer Morgenandacht um Gottes Se-
gen für die nächsten fünf Tage baten. Im 
Brauerei-Gasthof Werneck nahmen wir 
unser Mittagessen ein und weiter ging es 
gen Weimar. Dort angekommen, bezogen 
wir unsere Zimmer im Acarte-Hotel Wei-
mar. 
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gebaute Lager Buchenwald, heute Mahn- 
und Gedenkstätte, nahe bei Weimar auf 
dem Ettersberg gelegen. Für viele unserer 
Gruppe war dies ein sehr schwerer Gang. 
Die junge Dame, die uns durch diese Stät-
te führte, vermittelte uns dabei äußerst 
eindrucksvoll, was dort Menschen mit 
Menschen Entsetzliches tun können und 
wie grausam und unmenschlich man Ge-
fangene quälen und töten kann und dass 
man das niemals vergessen soll. 
Die Fahrt zum Schloss Belvedere, als Lust-
schloss erbaut gegen Ende des 18. Jahr-
hunderts für Ernst August I von Sach-sen 
Weimar, ließ dann wieder etwas Frieden 
in uns einkehren. 
Am Abend dieses ereignisreichen Tages 
trafen wir uns in unserem Gruppenraum. 
Nach der Abendandacht hielten Annette 
Munk und Brigitte Günzel, ein Referat 
über den weltberühmten Klaviervirtuosen 
und Komponisten Franz Liszt. 

Unser letzter Tag begann wie immer mit 
der Morgenandacht. In Erinnerung an 
das Liszt-Referat besuchten an diesem 
Morgen einige unserer Gruppe die Thü-
ringische Landesausstellung zu Franz Li-
szt. Dort konnten wir vieles aus unserem 
vorabendlichen Referat bestätigt fi nden. 
Die ande-ren sahen sich noch das Schloss 
und seine Ausstellungen, unter anderem 
mit be-rühmten Gemälden von Lucas 
Cranach, an. Auf der Heimfahrt machten 
wir noch einen Kurzstopp an der kleinen 
Autobahn-Kirche in Gelmeroda. Sie wur-
de durch Bilder des amerikanischen Ma-
lers und Bauhauslehrers Lyonel Feininger 
(1871–1956) bekannt. 
Gerhard Eckerle dankte in seiner Andacht 
für die schönen Tage, die wir miteinander 
verbrachten.

eine der ersten öffentlich zugänglichen 
Fürstenbibliotheken in Deutschlang und 
bewahrt u.a. die Buchbestände auf, mit 
denen Wieland, Goethe, Herder, Schiller 
und viele andere gearbeitet haben. Nach 
dem Mittagessen konnten wir den Nach-
mittag in freier Verfügung gestalten. 
Das wurde auch von vielen zum „shop-
pen“ genutzt. Vor allem Schals riefen ein 
großes Interesse hervor. Die Verkäuferin 
eines dieser Geschäfte konnte sich über 
den Umsatz nicht beklagen. Viele von uns 
nutzten diese Zeit aber vor allem, um das 
Goethehaus anzusehen, in dem dieser 50 
Jahre wohnte. Der Tag endete mit der 
Abendandacht in unserem Gruppenraum.

Der Mittwoch war ganz der Stadt Erfurt 
gewidmet. Die zweistündige Stadtfüh-
rung ließ uns das historische Erfurt er-
leben. Natürlich gehörten der riesige 
Dom und die Krämerbrücke dazu. Das 
Augustinerkloster, in dem Martin Luther 
von 1505 bis 1511 als Mönch lebte, war 
ein besonderes Erlebnis für uns alle. Am 
späten Nachmittag war die Zitadelle Pe-
tersberg, eine Festung aus dem 17. Jahr-
hundert, hoch über Erfurt gelegen, unser 
nächstes Ziel. Unser Stadtführer, der uns 
vormittags schon Erfurt zeigte, war auch 
diesmal wieder dabei um uns über diese 
imposante Feste und deren langjährige 
Geschichte zu erzählen. Den Abschluss 
bildete das spannende Abenteuer eines 
Fackelzugs, bei dem jeder dritte von uns 
mit einer richtigen Fackel ausgestattete 
wurde, durch die unterirdischen Gänge 
der Festung.

Der Morgen des Donnerstags umfasste 
eines der traurigsten Kapitel unserer 
deutschen Vergangenheit, die Konzentra-
tions-lager der SS. Wir besuchten das 1937 
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Ausfl ug des Bürgervereins 
Sonntag, den 18. Dezember 
Wir fahren mit der Straßenbahn 

nach Gengenbach. 

Abfahrt ca. 16.00 Uhr
Rückfahrt in Genngenbach 

ca. 20.00 Uhr.

Weitere Informationen erfolgen in 
Heft 6, Ende November.

Dienstrecht, nach dem die offi zielle 
Amtsbezeichnung „Pfarrerin auf Probe“ 
sein wird. Pfn. Mallig ist verheiratet und 
hat zwei Kinder, Johanna und Elisabeth.

In ihrer Predigt knüpfte sie an den Profe-
ten Jesaja an und stellte dessen Friedens-
vision den leidvollen Erfahrungen mit 
dem 11. September 2001 gegenüber. Sie 
ermutigte die Gemeinde, trotz mensch-
licher Erfahrungen und Schwierigkeiten 
nicht in dem Bemühen nachzulassen, 
Gottes Profezeiungen in den eigenen Le-
bensplan einzubeziehen.

Pfr. Rolf Weiß grüßte im Namen des Älte-
stenkreises in der Thomaskirche; Pfr. Su-
chomsky stellte die neue Seelsorgerin in 
der Philippuskirche vor.“

rw

Termine in Daxlanden 
und Rheinstrandsiedlung

Ganz lieben und herzlichen Dank den bei-
den Reiseleitern Pfr. Rolf Weiß und Dia-
kon Gerhard Eckerle für die Vorbereitung 
und die gelungene Fahrt, auch als Fahrer 
der Stadtmobilbusse zusammen mit Betti-
na Zeschky. 

Brigitte Günzel

Neue Pfarrvikarin 
in der Hoffnungsgemeinde!
Am vergangenen Sonntag wurde in den 
Gottesdiensten der Hoffnungsgemeinde 
Louisa Mallig als neue Seelsorgerin vor-
gestellt. Sie hat am 01. September ihren 
Dienst aufgenommen und teilt sich die 
Pfarrstelle mit Sören Suchomsky, der 
schon seit eineinhalb Jahren in der Ge-
meinde tätig ist.

Nach dem Theologiestudium in Göttin-
gen, Berlin und Heidelberg war sie zwei 
Jahre Lehrvikarin in Hagsfeld, bevor sie 
als Pfarrvikarin in Grötzingen eingesetzt 
wurde. Seit diesem Sommer gilt ein neues 

Altpapiersammlung 2011

Jugendverbände Pfarrei Hl.-Geist 

und SG DJK Daxlanden/FVD: 

29. Oktober und 10. Dezember

Wir bedanken uns schon jetzt 

für Ihre Unterstützung.
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LBS-Beratungsstelle
Bezirksleiter Ralf Büchel
Kaiserstr. 158
76133 Karlsruhe
Tel. 0721 91326-15
Ralf.Buechel@LBS-BW.de

Praxis für
Krankengymnastik
und Massage

Sie finden uns in der ehemaligen Volksbank 
im Einkaufszentrum Oberreut, gleich neben 
der Post. Machen Sie ganz einfach Ihren 
nächsten Termin unter Fon 0721 1832603 
und lassen Sie sich von dem modernen und 
schönen Ambiente des Therapie Centrums 
überraschen!

Unser Leistungsspektrum:
Krankengymnastik Lymphdrainage
Elektrotherapie Fango (Natur-Moor)
Schlingentisch Heißluft
Eisbehandlung Heiße Rolle
Manuelle Therapie Osteopathische Techniken
Bobath für Kinder PNF 
und Erwachsene Hausbesuche nach 
Massage Verordnung

Therapie Centrum
Praxis für Krankengymnastik und Massage Tanja Boch GdbR
Otto-Wels-Straße 35 · 76189 Karlsruhe-Oberreut
Fon 0721 1832603 · Fax 0721 1832605


 

Vorteile unserer Tanzschule:  
+ Kurze Vertragsbindung ohne Anmeldegebühr 
+ Faire Monatsbeiträge 
+ Kompetente Lehrerin  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 


NILAYFER Orient & Bollywood 
Tanzschule / Shop 
Inhaberin Veera Dastan 
Hardtstraße 39a, KA-Mühlburg 
Infos www.nilayfer.de 

Bio Gewürze & exotische Salze
in Spitzenqualität 

– aus eigener Herstellung –

Gewürzshop geöffnet:   
Mo., Di. + Fr. : 10.00 - 17.00 Uhr

culinarico GmbH & Co. KG
Industriestr. 2 (Rheinhafen, über Büro Wegerle)

Telefon: 0721 627656-78
info@culinarico.de · www.culinarico.de
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Bücherbus der Stadtbibliothek
immer dienstags

Rheinstrandsiedlung, Pappelallee 

von 14.45 bis 15.30 Uhr

Daxlanden, neben der Schule von 

15.45 bis 16.30 Uhr

Schadstoffsammlungen

Rheinstrandsiedlung, Lindenallee/

Rheinstrandhalle 

Dienstag, 27.10.11, 17.00-18.00 Uhr

Veranstaltungen in Daxlanden

Datum Veranstalter/Ort Veranstaltung

13.11.11, 12.00 Uhr Volkstrauertag vor dem Ehrenmal

20.11.11, 10.45 Uhr FVD Totensonntag 
am Ehrenmal

22.11.11, 19.30 Uhr Bürgerverein Vereinstreff bei der Feuerwehr

27.11.11, 14.30 Uhr Hoffnungsgemeinde Seniorenachmittag zum Advent

30.11.11, 15.00 Uhr VDK Weihnachtsfeier Karlsruher Hof

Geben Sie den anderen Vereinen die Chance, ihre Termine abzustimmen! Erwünschte Veröffentlichungen 
oder Ergänzungen ihrer Veranstaltungen, auch im Internet, bitte frühzeitig per e-mail (beaappel@web.de) 
an die Schlaucher-Redaktion. Im Zusammenhang mit Veranstaltungen der Daxlander Vereine möchten wir 
nochmals auf die Möglichkeit Plakate und Hinweise in den Schaukästen des Bürgervereins aufzuhängen, 
hinweisen. Ebenso stellt die Sparkasse eine Möglichkeit zu Veröffentlichung bereit.

Sammelbehälter in der Nähe

Grünabfall: 

Wertstoffstation 

Hansastraße/Fettweisstsraße

Geöffnet: Di und Do 9.00-17.00 Uhr und 

Sa 10.00-16.00 Uhr

Altglas: Hahnenstraße/Inselstraße 

(Schlaucherplatz)

Textil: Hahnenstraße/Inselstraße 

(Schlaucherplatz)

Redaktionstermine für 2011

Ausgabe 6/2011
Redaktionsschluss: 26.10.2011
Erscheinung: 25.11.2011

Stober Vertrieb GmbH & Co. KG
Industriestraße 12    76344 Eggenstein
Fon  0721 97830 18    Fax 0721 97830 40
buergerhefte@stober.de    www.buergerhefte.de

Ihr Partner für starke Werbung.

Die Karlsruher Bürgerhefte
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Der schlaue Schlaucher

Die Lösung: 
Das reliefartige, aus einem Eichenbalken herausgearbeitete Holzbild 
befi ndet sich unterhalb des Giebels des im Titelfoto abgebildeten 
Fachwerkhaus. Es stellt eine Figur ohne Arme und Beine mit einem 
eingeritzten übergroßen Herz dar und darunter steht 1711. Die etwa 
1m hohe Figur soll das Sinnbild eines Schutzheiligen darstellen. Frisch 
renoviert vom Schwiegersohn der Besitzerin wird es seit kurzem in 
den Wintermonaten angestrahlt. 

Rate, rate, wo steht das?

Schmunzelecke
Was Mann so alles kann
Gibt es den Mann, der alles kann
Gibt es ihn, den Supermann?

Laut ihm ist er es, ist doch klar
Kann alles und ist wunderbar
Doch bei genauerem Analysieren
Gibt’s einiges zu kritisieren

Kann er kochen, kann er waschen
Kann er herzlich mit dir lachen
Und Komplimente in Gedichtform ma-
chen

Kann er bügeln, kann er reparieren
Kann er den Kindern Brote schmieren
Und mit Schwiegermutter freundlich tele-
fonieren

Kann er singen, kann er tanzen
Kann er gut im Garten pfl anzen
Und verdoppeln die Finanzen

Kann er zuhörn, kann er Romantik nicht 
nur buchstabieren
Kann er Rilke, Kant und Hesse rezitieren
Und mit einem Sixpack kokettieren

Kann er treu sein, kann er weinen
Kann er auch mal hilfl os scheinen
Und das Gesagte ehrlich meinen

Fazit dieser Analyse
Ist wohl eher etwas trübe
Doch was soll ein Supermann 
Der nicht von Herzen lieben kann
Nimmt man beim Mann es so genau
Gibt es denn die Superfrau?

Manchmal sind es halt die halben Sachen
Die Mann oder Frau so liebenswert uns 
machen

- bap - 



Der Schlaucher
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Beitrittserklärung
für die Mitgliedschaft im Bürgerverein Daxlanden e.V.

Mindestjahresbeitrag pro Person € 4,--

Name, Vorname

Geboren am Beruf

Name, Vorname (Ehepartner)

Geboren am Beruf

Straße

PLZ/Wohnort

Telefon E-Mail

Eintritt zum

Datum, Unterschrift

Datum, Unterschrift

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige(n) ich/wir den Bürgerverein Daxlanden e.V., von 
meinem/unserem Konto den von mir/uns zu zahlenden jährlichen 
Jahresbeitrag für mich/meine Familie abzurufen.

 Euro Jahresbeitrag  (€ 4,-- 
Mindestmitgliedsbeitrag)

Bank BLZ

Kontoinhaber Kto.-Nr.

Datum, Unterschrift

Bürgerverein Daxlanden e. V. 
Yburgweg 6, 76189 Karlsruhe, Email: RHorzel@t-online.de

Sparkasse Karlsruhe (BLZ 660 501 01) Konto: 16 526 352
Volksbank Karlsruhe (BLZ 661 900 00) Konto: 21 023 302



Ältester Installationsbetrieb in der Oststadt!

Wanne-in-Wanne-Renovierung! · TV-Kanal-Rohrreinigung
www.fuller.de · info@fuller.de

Bäderstudio:
Durlacher Allee 27
(Gottesauer Platz)
76131 Karlsruhe
Telefon 0721/966 46 46

Fachbetrieb:
Veilchenstraße 33
76131 Karlsruhe
Telefon 0721/61 30 33
Telefax 0721/61 30 35

Notdienst 24 Stunden:
Telefon 0171/313 99 55

Energie-Center:
Durlacher Allee 69/
Tullastraße 88
76131 Karlsruhe
Telefon 0721/61 30 33

ENERGIE-CENTER

Rüppurr
Mi, Sa 7.30 - 14 Uhr

Oberreut
Fr 14 - 18.30 Uhr

Werderplatz
Di, Fr, Sa 7.30 - 14 Uhr

Gottesauer Platz
Mo, Mi, Fr 7.30 - 14 Uhr

Kronenplatz
Mo-Fr ab 9.00 Uhr
Sa 9.00 - 16 Uhr

Marktplatz
Mo-Sa  ab 9.00  Uhr

Stephanplatz
Mo, Mi, Fr 7.30 - 14 Uhr

Gutenbergplatz
Di, Do, Sa 7.30 - 14 Uhr

Mühlburg
Fr 7.30 - 14 Uhr

Knielingen
Sa 7.30 - 14 Uhr

Nordweststadt
Di, Sa 7.30 - 14 Uhr

Neureut
Fr 7.30 - 14 Uhr Waldstadt

Mi 14.00  - 18.30 Uhr
Fr 12.00 - 18.30 Uhr 
Sa 7.30 - 14.00 Uhr

Daxlanden
Di, Fr  7.30 - 14 Uhr

Durlach
Mo-Sa 7.30 - 14 Uhr

Bauernmarkt 
Durlach

Mi 7.30 - 14 Uhr

Vielfalt 
erleben 

KKaarlsruher
W chenmärkteW

www.karlsruhe.de/Maerkte

Karlsruhe · Rastatter Straße 54 · 76199 Karlsruhe · Tel. 0721-89 35 70
www.engelvoelkers.com/karlsruhe · Immobilienmakler

Waldstadt: Neuwertiges Villenanwe-
sen in begehrter Lage, Wfl. ca. 420 m²,
Grdst. ca. 1.477 m², € 2.400.000,–

Grünwettersbach: Großzügiges EFH
mit Einliegerwohnung, Wfl. ca. 220 m²,
Grdst. ca. 961 m², € 395.000,–

Rüppurr: Klassisches Einfamilien-
haus im Märchenviertel, Wfl. ca. 301 m²,
Grdst. ca. 937 m², € 1.090.000,–



Filme machen ist cool. Dafür Geld bekommen, noch cooler. Dreht
einen Video-Clip über „Jugend und Schuldenfallen“ und nehmt damit
am Wettbewerb der Volksbank Karlsruhe teil. Party, Shoppen, Handy,
Auto. Wie seht ihr das mit den Schulden?

Also, seid kreativ, füllt eure Klassenkasse und lasst damit eure Klas-
senfahrt oder Klassenparty steigen. Teilnahmeunterlagen gibt es bei
unseren Filialen oder unter: www.video.volksbank-karlsruhe.de.
Teilnahmeschluss ist der 8. Januar 2012.

Film-Wettbewerb
für Schulklassen
1. Preis: 3.000 EUR
2. Preis: 1.500 EUR
3. Preis: 500 EUR

Und
Action ...

Wir machen den Weg frei.
Telefon 0721 9350-0
www.volksbank-karlsruhe.de




